
 

Erhalt und Sanierung des Beerster Sees 
 
Der ca. 215 ha große Moorsee ist das Herzstück der touristischen Attraktion des Ortes und 
Basis der wirtschaftlichen Grundlagen des Ortes. 
Von seiner Attraktion für die Bevölkerung profitiert der Tourismus, Gaststättenbetriebe , 
der Einzelhandel und die Gesundheitsinfrastruktur wie auch die Baugebiete als 
Wohnstandort. 
So hat auch der Ausschuss im Rahmen der Zukunftswerkstatt gemeinsam mit anderen 
Vereinen sich für den Erhalt und die Unterhaltung des Sees eingesetzt .  
Mit der Schließung des Seeloches 1982 setzte sich nach einer Ausbaggerungsmaßnahme 
die Verlandung verstärkt fort, sodass durch die Eutrophierung des Wassers aus den 
umliegenden Flächen und das Pumpen in den See ohne Abfluss der See durch Verlandung 
stark gefährdet ist. 
Seit 2004 fordert ein Gutachten von NLWKN, für den Eigner -dem Land Niedersachsen- 
alternative Maßnahmen zur Verhinderung der Verlandung. 
Als präferierte und kostengünstigste Lösung wurde die Weideröffnung des Seeloches 
vorgeschlagen, um einen Wasseraustausch mit dem Weser-Elbekanal zu ermöglichen 
Leider konnten sich bis heute weder das Land Niedersachsen, noch die 
Stadt Geestland, noch der Naturschutz des Landkreises auf Maßnahmen verständigen, mit 
der Konsequenz, dass nun ein Zustand erreicht ist, der den See schon in wenigen Jahre 
gefährdet. 
Der Ausschuss für Landschaft-und Umwelt sieht es auch weiterhin als einen Schwerpunkt 
seiner Tätigkeit diese Gefährdung zu verhindern. 
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